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Agenda 1. Stand der Nachhaltigkeitsdebatte und Historie der Wachstumskritik
2. Produktivität, soziale Wachstumsgrenzen und Leistungsgerechtigkeit
3. Das Resilienzproblem
4. Psychische Wachstumsgrenzen
5. Das Entkopplungsproblem I
6. Das Entkopplungsproblem II
7. Wachstumstreiber und Handlungsebenen des Wandels
8. Suffizienz und Subsistenz
9. Subsistenz und Regionalökonomie
10. Gestaltung der Rest-Industrie 
11. Transformationsstrategien und -maßnahmen
12. Soziale Diffusion
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Problem 1: Überschätzung des technologischen Fortschritts

Problem 3: Vernachlässigung der symbolischen Kompensation

Problem 2: Systematische Unterschätzung der Rebound-Effekte
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Beispiel 
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Relative versus absolute 
Entkopplung

CO2

− Relative Entkopplung findet längst in vielen Bereichen der Wirtschaft statt, aber
damit wäre bestenfalls impliziert, dass Umweltschäden langsamer zunehmen 
als das BIP, d.h. die ökologische Belastung nimmt absolut weiter zu.

− Um das 2-Grad-Klimaschutzziel zu erreichen, verbleibt folglich allein eine 
absolute Entkopplung als Lösung. 
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Sind die Voraussetzungen für eine absolute Entkopplung erfüllbar?

…
Übertragung von Ressourcen/Leistungen Nutzung/Lagerung/Instandhaltung/Entsorgung
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Verwendungsseite:
Dematerialisierung 

des gestiegenen
Einkommens?

„Grünes“ Wachstum würde voraussetzen, Zunahmen des Bruttoinlandsproduktes (BIP) auf der 
Entstehungsseite UND der Verwendungsseite, von Umweltschäden zu entkoppeln. Aber das ist schon 
theoretisch unmöglich – wie soll es dann in der Praxis gelingen? 

Welche zusätzliche Produktion, 
ohne die kein Wachstum möglich 
ist, lässt sich vollständig von 
ökologischen Schäden entkoppeln?

Wie lässt sich das Einkommen, 
welches durch „grünes“ Wachstum 
notwendigerweise entsteht, ohne 
ökologische Schäden verwenden? C
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https://www.flaticon.com/authors/monkik
https://www.flaticon.com/free-icon/consumer_2760934
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Beispiel 
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Die Kontroverse zwischen den Positionen „Green Growth“ und „Degrowth“ 
eskaliert insbesondere an der Frage, ob es möglich ist, das Bruttoinlandsprodukt 
(BIP) mittels technischer Innovationen von ökologischen Schäden zu entkoppeln.

Überschätzung der 
technologischen Möglichkeiten?

Unterschätzung der 
Rebound-Problematik?

Relative versus absolute 
Entkopplung

CO2
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Primärenergieverbrauch in Deutschland 2021

Quelle: Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR) nach AGEB, AGEE-Stat, März 2022
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Struktur der erneuerbaren Energien in Deutschland 2020 und 2021

Quelle: Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen e.V: (2022): Energieverbrauch in Deutschland im Jahr 2021, S.40, https://ag-energiebilanzen.de/wp-
content/uploads/2022/04/AGEB_Jahresbericht2021_20220524_dt_Web.pdf
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Die deutsche „Energiewende“ im Vergleich europäischer Staaten
Anteil EE 2020 in % des Bruttoendenergieverbrauchs (Quelle: Eurostat/Statista 2022)
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Anteile EE am 
Bruttoendenergie-
und 
Primärenergie-
verbrauch 
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Stromerzeugung 
aus erneuerbaren 
Energien
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CO2-Emissionen in Deutschland

(Quelle: Dubbers/Stachel/Uwer (2019):Energiewende: Fakten, Missverständnisse, Lösungen – ein Kommentar aus der Physik, URL: https://tragwerk-und-
statik.de/dokument/Heidelberger-Professoren-Kommentar-zur-Energiewende_1565994038_6106.pdf, 01.08.23], Daten: BMWI 2019

https://tragwerk-und-statik.de/dokument/Heidelberger-Professoren-Kommentar-zur-Energiewende_1565994038_6106.pdf
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Primärenergiegewinnung: Stagnation auf zu hohem Niveau
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Primärenergieverbrauch: Stagnation auf zu hohem Niveau
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Endenergieverbrauch: Stagnation auf zu hohem Niveau
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Bruttostromerzeugung in Deutschland
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Deutsche CO2-
Mengen: 
„Geschönt“ durch 
Verlagerung?

2. Honecker-Effekt 3. Lehman-Effekt

Quelle: Umweltbundesamt (UBA)

4. Cap-and-trade: EU-Verlagerung?

1. Emissionsverlagerung durch globale Produktionsketten

(Quelle: UBA 2020)
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